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An den Bezirksbürgermeister als Vorsitzender der
Bezirksvertretung Stieghorst
 
 
 

Anfrage
 

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus

Bezirksvertretung Stieghorst 07.05.2026 öffentlich

 

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes):

 

Sperre des Fußpatts in Sieker - Duldung durch das Umweltamt
 
 
Text der Anfrage:

 
Mit dem Schreiben vom 23.2.2026 teilte das Umweltamt der Bezirksvertretung mit, die Absperrung 
und die Beschilderung der Sperre in Sieker seien durch den Eigentümer zu beseitigen. Die 
entsprechenden Maßnahmen seien initiiert. Die Tagespresse (Westfalenblatt vom 28. April, Auf 40 
Hektar kann die Erde nachgeben) berichtet indirekt, diese Aufforderung werde vom Umweltamt nicht
mehr verfolgt. „Wie berichtet, hatte die Stadt zunächst darauf gedrängt, dass der Eigentümer den 
Weg wieder freigibt. Doch dieser endet …. )
 
Frage
 
Verzichtet die Verwaltung tatsächlich auf die Durchsetzung des Entfernungsgebots?
 
Zusatzfrage 1
 
Auf welchen neuen Umständen, die der Begründung im Schreiben vom 23.2. entgegenstehen, 
gründet sich ggf. der Verzicht?
 
Unterschrift

gez. Bretthauer-Aue
 
 
 

 
 

 
 

 




